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Einrichtung besteht seit zehn Jahren - Große Feier am Samstag 
 
Von Liliane Zuuring 
 
Manche rufen an und denken, es handelt sich um einen Lebensmittelladen. Manche wollen ein Visum 
für ihre Frau aus Thailand: Auch nach einer Dekade hat sich noch nicht überall in der Stadt 
herumgesprochen, was das Asienhaus ist. Es feiert am Samstag sein zehnjähriges Bestehen - mit 
Infos, Musik und Tanz. 
 
"Wir sind eine Informationsstelle für soziale, Umwelt- und Menschenrechtsfragen, wollen Stimmen aus 
Asien Gehör verschaffen", erklärt Klaus Fritsche, seit sechs Jahren Geschäftsführer des Asienhauses 
mit diversen Vereinen wie Südostasien-Büro, Korea-Verband, Philippinenbüro, aber auch mit 
Initiativen wie Burma-Initiative, Indonesien- und China-Arbeitsgruppe. Sitz ist das imposante, 1902 als 
Verwaltungsgebäude errichtete Haus Bullmannaue 11. Auch die "Zollverein School of Design" hat sich 
hier eingemietet. 
 
Mit fünf Mitarbeitern begann das Asienhaus 1995, heute sind es neun, dazu kommen unzählige 
ehrenamtliche Helfer. Seminare, Vorträge, Veranstaltungen für ganz Deutschland und Publikationen 
werden hier (mit)organisiert, außerdem der Austausch von Praktikanten. Studenten, 
Entwicklungshelfer, Touristen erbitten Infos. Verstärkt möchte Fritsche mit der Wirtschaft ins Gespräch 
kommen. Dadurch, dass Zollverein nun Weltkulturerbe ist, sich Neue in der Nähe ansiedeln, erhofft er 
sich neue Kontakte. 
 
 Die Flutkatastrophe ist in diesem Jahr ein großes Thema. "Ein eigenes Projekt haben wir nicht, aber 
wir informieren jene, die sich engagieren." Viele Wissenschaftler greifen auf die Bibliothek des 
Asienhauses zurück, denn: "Hier gibt es so viel Literatur von und über Nicht-Regierungs-
Organsationen in Asien wie sonst nirgends in Europa." 16 Menschen sind notwendig, um den Drachen 
aus China sich zu Trommelrhythmen bewegen zu lassen. Der Drachentanz ist Teil des 
Festprogramms am 21. Mai, 14 bis 22.30 Uhr, Schacht XII, Zeche Zollverein. Infos: 
www.asienhaus.de oder  830 38 38. 


